
Wer gehört zu den jungen Reite-
rinnen und Reitern, die in den
kommenden Jahren von sich re-
den machen könnten? Genau dar-
auf schaut Christian Kraus beson-
ders gerne. Beim Finale des Lan-
desjugendcups beobachtet der
Vorsitzende des Pforzheimer Rei-
tervereins nicht nur Ergebnisse
und Platzierungen. „Man sieht je-
des Jahr aufs Neue, wie sich die
Jugend entwickelt und was es
vielleicht für neue Sternchen am
Spring- oder Dressurhimmel gibt“,
sagt Kraus.

Großer Austausch
Auch die Vergleichskämpfe zwi-
schen dem Pferdesportkreis Nord-
schwarzwald und dem Reiterring
Hügelland gehören längst zur Tra-
dition auf dem Buckenberg. Gera-
de bei den Mannschaftswettbe-
werben gehe es durchaus zur Sa-
che, sagt Kraus. Gleichzeitig
schätzt er das Wiedersehen und
den Austausch untereinander.
„Das ist ein bisschen wie bei ei-
nem Freundschaftsspiel im Fuß-
ball.“ Gewinnen wolle am Ende

trotzdem jeder. Hinzu kommt die
Ringmeisterschaft Hügelland U25.
Gleichzeitig bekommen auch die
Jüngsten ihre Chance. Reiterwett-
bewerbe sowie Prüfungen im
Schritt und Trab gehören eben-
falls zum Programm.

Wichtige Wettbewerbe
Gerade für Kinder und Jugendli-
che auf Schulpferden sind diese
Starts wichtig. Zu auswärtigen
Turnieren zu fahren, ist für sie oft
nicht möglich. „Trotzdem möchte
man sich ja auch einmal einem
Wettkampf stellen“, sagt Kraus.
Deshalb bietet der Verein bei sei-
nen Veranstaltungen bewusst Prü-
fungen für den eigenen Nach-
wuchs an.

Die Dressurreiter treten in der
Halle an, die Springreiter drau-
ßen. Das erleichtert den Ablauf
und bietet weniger erfahrenen
Pferden in der Halle eine ruhigere
Umgebung.

Als Turnierleiter sind Christian
Kraus und Michel Walter verant-
wortlich. Neu im Vorstandsteam
ist Christoph Kessel als Zweiter
Vorsitzender. „Turniere waren
schon in meiner Jugend meine
große Leidenschaft – vom Volti-
gieren bis zum Springreiten“, sagt
er. „Als neuer zweiter Vorsitzender
möchte ich mich nun selbst enga-
gieren und diese Begeisterung an
andere weitergeben.“

Der Eintritt beim Herbstturnier
ist frei.

Volle
Konzentration
auf den
Nachwuchs
■ Beim Herbstturnier des
Pforzheimer Reitervereins
stehen am 19. und
20. September vor allem
Kinder und Jugendliche
im Mittelpunkt.
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Die Jugend zeigt auch beim Reiterwettbewerb ihr Können. ARCHIVFOTO: RIPBERGER

■ Samstag, 19. September
Springplatz:
11 Uhr Springreiter-WB
12 Uhr Stilspringprüfung Kl. A*
13 Uhr Amateur-Springprüfung
Kl. A**
15.15 Uhr Springprüfung Kl. L
16.15 Uhr Mannschafts-Spring-
prüfung Kl. A**
Halle:
9 Uhr: Dressur-WB
10 Uhr: Amateur-Dressurprüfung
Kl. A
11.45 Uhr: Dressurprüfung Kl. A*
14 Uhr: Reiter-WB Schritt-Trab
15 Uhr: Amateur-Dressurprüfung
Kl. L*
■ Sonntag, 20. September
Springplatz:
10.30 Uhr: Stilspringprüfung Kl. A*

11.30 Uhr: Ponystilspringprüfung
Kl. A*
13.30 Uhr: Führzügel-WB
14.30 Uhr: Stilspringprüfung Kl. L
mit Stechen
16.15 Uhr: Springprüfung Kl. L
mit Stechen
Halle:
8 Uhr: Amateur-Pony-
Dressurreiterprüfung Kl. A
10.15 Uhr: Amateur-
Dressurreiterprüfung Kl. A
13 Uhr: Dressurprüfung Kl. L*
Trense
16.15 Uhr: Dressurprüfung Kl. L*
Trense
17.30 Uhr: Reiter-WB Schritt-
Trab-Galopp pm
Aktuelle Ergebnisse:
www.equi-score.de
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